
Aystetten. Was das noch junge Trio Animando im Porzellanzimmer des Schlosses Aystetten am 
Samstagabend beim Konzert des Kulturkreises präsentierte, war ein gewagtes Programm. Denn die 
gewählten Stücke zählen zum Teil zu den schwersten der Kammermusikliteratur. Gerade unter diesem 
Aspekt gelang die Performance bewundernswert. 
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Junge Musiker spielen gewagtes Programm

Aber auch im Zusammenspiel waren die drei Damen Ekaterine 
Amirchanashvili (Klavier), Christina Gebhardt (Violine) und Gisela 
Auspurg (Cello) aus Augsburg und München, die sich erst vor knapp 
zwei Jahren zum Trio formiert hatten, sehr präzise.

Nach dem nicht ganz geglückten Einstieg mit Wolfgang Amadé Mozart
vordergründig überschwänglichen, von Untiefen durchsetzten 
Klaviertrio B-Dur KV 502 folgte Joaquin Turinas (1882 - 1949) schwül 
farbiges Klaviertrio Nr. 2 in b-Moll von 1933, das in sinnlichen Wellen, 
glutvoll langsamen Schritten, heißblütigem Tanz und fiebrigem 
Schwirren von Spaniens Land und Leuten erzählte.

An der Grenze des sonnigen Südstaates zu Frankreich liegt das 
Baskenland. Von dort stammt die Mutter von Maurice Ravel, und von ihr kannte der Komponist auch die
baskischen Lieder, die er in sein 1914, kurz vor Kriegsbeginn entstandenes Klaviertrio a-Moll einflocht. 
Hier liefen die drei Künstlerinnen zu ihrer Höchstform auf. Es blieb ihnen auch gar nichts anderes übrig.
Denn der halbstündige Viersätzer verlangt jedem und insbesondere dem Pianisten das Äußerste an 
Technik ab, was zur Zeit seiner Entstehung möglich war.

Nach einer malaysischen Versform

Besonders der scherzende zweite Satz „Pantoum“, der sich an eine aus dem Malaysischen stammende 
Versform anlehnt, gleicht einem Spitzenseiltanz. Das Trio Animando schlug sich, zwar mit Mühe, aber 
eindrucksvoll tapfer und ließ auch im größten Stürmen, etwa in dem nach der ewigen Ruhe der 
Passacaille folgenden Final, an Tempo nicht nach. Nach diesem klanggewaltigen Höhepunkt des Abends
ernteten die drei Musikerinnen den verdient rauschenden Beifall. Von Stephanie Knauer
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